
Väterliche Linie von Torsten Fließbach

Die folgende Aufstellung listet lediglich die väterliche Linie auf. Für die weniger

bekannten mütterlichen Linien, sowie für die Geschwister und ihre Nachfahren wird

auf die oben angegebenen Quellen verwiesen.

1. Torsten Werner Horst Fließbach, ⋆ 30.1.1944 in Lauenburg (Kreis Köslin),

Dr. rer. nat., Dr. rer. nat. habil., Professor für Theoretische Physik

2. Wilhelm Robert Karl Fließbach, ⋆ 4.12.1901 in Stolp, † 17.7.1971 in

Fürstenfeldbruck, Dr. jur., Bundesrichter am Bundesfinanzhof, Foto im Pom-

merschen Geschlechterbuch (zwischen den Seiten 96 und 97)

3. Konrad Albrecht Wilhelm Fließbach, ⋆ 1.12.1863 in Jatzkow (Kreis Lau-

enburg in Pommern), † 10.6.1918 in Stolp, Königlich Preußischer Landge-

richtsrat, Hauptmann der Reserve, Foto im Pommerschen Geschlechterbuch

(zwischen den Seiten 96 und 97)

4. Wilhelm Ludwig Heinrich Fließbach, ⋆ 27.12.1824 in Kurow (Kreis Lau-

enburg in Pommern), † 14.1.1888 in Jatzkow (Kreis Lauenburg in Pom-

mern), Rittergutsbesitzer von Jatzkow, Foto im Pommerschen Geschlechter-

buch (zwischen den Seiten 96 und 97)

5. Karl Georg Fließbach (Fliesbach), ⋆ 30.10.1791 in Darmstadt, † 13.11.1858

Kurow (Kreis Lauenburg in Pommern), Rittergutsbesitzer von Kurow, Jatz-

kow, Chottschewke und Landechow

6. Heinrich Ernst Fließbach (Fliesbach), getauft in Bernburg, St. Aegidien,

11.10.1740, † 19. 12. 1806 in Neustrelitz, Hofküchenmeister des Prinzen Karl

von Mecklenburg-Strelitz.

7. Karl August Christoph Fließbach, ⋆ 10.3.1702 in Bernburg, † . . . (vor 1783),

aufgebahrt in Bernburg, St. Aegidien, wohl zuletzt Kantor in Gröna bei Bern-

burg, war 1736 Lakai bei der Fürstin zu Bernburg

8. Johann Christian Fließbach, ⋆ etwa 1660 (?), † 5.12.1733 in Bernburg, St.

Marien, Bürger und Stadtmusikant zu Bernburg

9. Johann Christian Fließbach, ⋆ etwa 1635 (?), †. . . (lebt noch am 4.8.1726),

Bürger und Stadtmusikant zu Bernburg

10. Johann Fließbach, ⋆ . . . , begraben in Bernburg, St. Marien, 20.3.1679,
”
der

Stadtmusikant vorm Berg zu Bernburg“ in Anhalt


